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Die stimmberechtigten Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Winkel werden 
auf 
 

Montag, 7. Dezember 2020, 20.00 Uhr 
 
in den Breitisaal des Dorfzentrums Winkel eingeladen zur Behandlung der folgenden 
Geschäfte: 
 
 
A. Politische Gemeinde 
 

Genehmigung des Budgets 2021 des politischen Gemeindegutes und Festset-
zung des Steuerfusses 
 
Im Anschluss an den offiziellen Teil werden, einer Tradition folgend, zum Jah-
resabschluss die sportlich, künstlerisch oder kulturell, national oder international 
erfolgreichen Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde und Personen, die 
sich anderweitig besonders für die Gemeinde verdient gemacht haben, geehrt. 

 
 
B. Primarschulgemeinde 
 

Genehmigung des Budgets 2021 des Primarschulgutes und Festsetzung des 
Steuerfusses 

 
 
Anfragen nach § 17 des Gemeindegesetzes sind dem Gemeindepräsidenten (für die 
Primarschulgemeinde der Schulpräsidentin) mindestens zehn Arbeitstage vor der Ge-
meindeversammlung schriftlich einzureichen (bis 23. November 2020). 
 
Die Akten der zu behandelnden Geschäfte können ab 23. November 2020 bei der Ge-
meindekanzlei, Seebnerstrasse 19, während der Öffnungszeiten der Gemeindever-
waltung eingesehen werden. Die relevanten Unterlagen können auch von der Website 
der Gemeinde Winkel, www.winkel.ch, heruntergeladen werden. 
 
Pro Haushaltung wird nur eine Broschüre zugestellt. Weitere Exemplare können 
am Schalter des Gemeindehauses bezogen werden. 
 
 
Winkel, 30. Oktober 2020 Gemeinderat Winkel 

 
Primarschulpflege Winkel 
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A. Politische Gemeinde 
 
 
 
Genehmigung des Budgets 2021 des politischen Gemeindegutes und Festset-
zung des Steuerfusses 
 
 
 
 
Antrag 
 
 
Der Gemeindeversammlung wird beantragt, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
1. Das Budget 2021 der Politischen Gemeinde Winkel wird wie folgt genehmigt: 

 
ERFOLGSRECHNUNG 
Aufwand Fr. 17'672'200.-- 
Ertrag Fr. 16'973'400.-- 
 
Aufwandüberschuss Fr. 698'800.-- 
 
INVESTITIONSRECHNUNG VERWALTUNGSVERMÖGEN 
Ausgaben Fr. 3'475'800.-- 
Einnahmen Fr. 950'000.-- 
 
Nettoinvestitionen Fr. 2'525'800.-- 
 
INVESTITIONSRECHNUNG FINANZVERMÖGEN 
Ausgaben Fr. 161'000.-- 
Einnahmen Fr. 161'000.-- 
 
Nettoinvestitionen Fr. -.-- 

 
2. Der Aufwandüberschuss der Erfolgsrechnung von Fr. 698'800.-- ist zulasten 

des Eigenkapitals abzubuchen. 
 
3. Der Steuerfuss des politischen Gemeindegutes für das Jahr 2021 wird auf 

27 % des mutmasslichen einfachen Staatssteuerertrages von 21 Mio. Fran-
ken festgesetzt. 
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Beleuchtender Bericht 
 
 
Überblick 
 
Das Budget 2021 weist im Vergleich zum Budget 2020 einen leicht höheren Aufwand-
überschuss aus. Die Nettoinvestitionen sind rund Fr. 500'000.-- über dem Vorjahres-
budget. 
 
 
Erfolgsrechnung 
 
Der budgetierte Aufwandüberschuss beträgt Fr. 698'800.-- und ist gegenüber dem 
Budget 2020 um Fr. 106'600.-- höher. Der maximal zulässige Aufwandüberschuss 
gemäss § 92 Abs. 2 und 3 des Gemeindegesetzes wird eingehalten. 
 
Der Bereich Finanzen und Steuern weist im Vergleich zum Budget 2020 einen höhe-
ren Ertrag von rund Fr. 429'000.-- auf. Aufgrund der unsicheren Lage wegen des 
Coronavirus wird der Steuerertrag der einfachen Staatssteuer (100 %) für 2021 auf 
dem Niveau des Vorjahresbudgets, aber unter dem effektiven Steuerertrag 2019 fest-
gesetzt. Die ordentlichen Steuern aus Vorjahren sind rund Fr. 68'000.-- tiefer als im 
Vorjahresbudget veranschlagt. Durch die Abgrenzung der Ressourcenabschöpfung 
wird mit Fr. 134'000.-- tieferen Beiträgen an den Kanton gerechnet. Der Grundstück-
gewinnsteuerertrag wird um Fr. 200'000.-- auf total Fr. 1'800'000.-- erhöht. Durch den 
Verkauf eines Strassengrundstückes fällt der Gemeinde ein einmaliger Ertrag in der 
Höhe von Fr. 161'000.-- an. 
 
Das Budget 2021 weist im Vergleich zum Budget 2020 im Bereich Gesundheit, So-
ziale Sicherheit, Strassenwesen und Volkswirtschaft einen höheren Aufwand auf. 
 
Der Bereich Gesundheit weist einen höheren Aufwand von Fr. 172'900.-- auf. Dies ist 
zu einem grossen Teil auf die Pflegewohnung Tüfwis zurückzuführen, die ab Mitte 
2021 den Betrieb aufnehmen wird. Im Budget sind dabei Werte eingestellt, die der 
Weisung der seinerzeitigen Urnenabstimmung entsprechen (Defizitbeitrag 
Fr. 75'000.--, Projektkosten Fr. 60'000.--). Im Weiteren ist bei der stationären Pflege 
ein höherer Aufwand von Fr. 65'000.-- budgetiert. Durch die Rückzahlung eines Defi-
zitbeitrages ist bei der ambulanten Pflege mit einem tieferen Nettoaufwand von 
Fr. 31'000.-- zu rechnen. 
 
Der Bereich Soziales weist einen höheren Aufwand von Fr. 101'800.-- auf. Der Auf-
wand für die Zusatzleistungen ist um Fr. 80'000.-- höher als im Vorjahresbudget. Da-
gegen ist der Aufwand für die gesetzliche wirtschaftliche Hilfe um Fr. 107'000.-- tiefer. 
Der um Fr. 54'000.-- höhere Aufwand für das Asylwesen ist vor allem auf Massnah-
men für die Integration der Asylbewerber zurückzuführen. 
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Im Strassenbereich sind die Ausgaben um rund Fr. 117'900.-- höher als im Vorjahres-
budget. Grund dafür ist die Erstellung eines Strassenzustandsberichtes für die länger-
fristige Finanzplanung wie auch höhere Abschreibungen der in den letzten Jahren sa-
nierten Strassenabschnitte. Der Ertrag im Bereich Volkswirtschaft sinkt im Jahr 2021, 
da die Jubiläumsdividende 2020 der Zürcher Kantonalbank in der Höhe von 
Fr. 131'000.-- einmalig war und wegfällt. 
 
 
Investitionsrechnung 
 
Die Investitionsrechnung 2021 weist bei Gesamtausgaben von Fr. 3'475'800.-- und 
Gesamteinnahmen von Fr. 950'000.-- (Anschlussgebühren und Rückerstattung Bau-
ten Tüfwis) Nettoinvestitionen im Verwaltungsvermögen von Fr. 2'525'800.-- aus. Im 
Finanzvermögen sind keine Investitionen geplant. 
 
Die folgende Aufstellung zeigt alle budgetierten Ausgaben der Investitionsrechnung: 
 
VERWALTUNGSVERMÖGEN 
im steuerfinanzierten Bereich: 
 
Sanierung Postgebäude, Abschlussarbeiten Fr. 50'000.-- 
Umbau/Sanierung Büro Finanzen/Steuern (Planung) Fr. 6'000.-- 
Pflegewohnung Tüfwis, Betriebsausstattung Fr. 530'000.-- 
Erhöhung Dotationskapital KZU Kompetenzzentrum Pflege 
und Gesundheit Fr. 144'800.-- 
Sanierung Obere Lättenstrasse Fr. 210'000.-- 
Umgestaltung Seebnerstrasse (Vorprojekt und Projektierung) Fr. 100'000.-- 
Kommunalfahrzeug Fr. 150'000.-- 
Sanierung Spichergasse (vollumfängliche Rückerstattung) Fr. 50'000.-- 
 
im gebührenfinanzierten Bereich: 
 
Neubau Reservoir Lätten Fr. 1'800'000.-- 
Wasserleitung Obere Lättenstrasse Fr. 260'000.-- 
Steuerkabelteilersatz (Reservoir Loo - Reservoir Breiti) Fr. 140'000.-- 
Kanalisation Obere Lättenstrasse Fr. 20'000.-- 
Einlaufbauwerk Heubergstrasse (Projekt) Fr. 15'000.-- 
 
 
Vermögenslage 
 
Das zweckfreie Eigenkapital vermindert sich von Fr. 38'375'800.-- per Ende 2019 auf 
Fr. 37'783'600.-- per Ende 2020 und auf Fr. 37'084'800.-- per Ende 2021. 
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Steuerfuss 
 
Der Gesamtsteuerfuss setzt sich wie folgt zusammen: 
 
Politische Gemeinde 27 % Vorjahr 27 % 
Primarschulgemeinde 31 % Vorjahr 31 % 
Sekundarschulgemeinde 18 %  Vorjahr 18 % 
 
Total ohne Kirchensteuer 76 % Vorjahr 76 % 
 
 
Würdigung und Ausblick 
 
Die Politische Gemeinde Winkel weist nach wie vor eine solide finanzielle Substanz 
auf, weshalb der budgetierte Aufwandüberschuss von Fr. 698'800.-- verkraftet werden 
kann. Der Gemeinderat ist bestrebt, den Gesamtsteuerfuss (ohne Kirchensteuer) 
möglichst lange konstant zu halten, ohne sich zu verschulden. 
 
Die Auswirkungen des Coronavirus sind zurzeit nicht absehbar. Schwer abschätzbar 
sind auch die zukünftigen Kostenentwicklungen in den Bereichen Gesundheit und 
Soziale Sicherheit. Diese Aufgaben können durch die Gemeinde nicht beeinflusst 
werden, weil sie aufgrund übergeordneter rechtlicher Vorgaben zu erfüllen sind. Zu-
dem müssen die Infrastrukturanlagen laufend erneuert werden, was mit hohen Aus-
gaben und entsprechend hohen Abschreibungen verbunden ist. 
 
Der Gemeinderat ist gewillt, die Aufgaben weiterhin möglichst effizient und kosten-
günstig zu erfüllen sowie neue Ausgaben jeweils mit grosser Sorgfalt zu beurteilen. 
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ABSCHIED DES GEMEINDERATES 
 
 
 
1. Das Budget 2021 der Politischen Gemeinde Winkel wird zuhanden der Rech-

nungsprüfungskommission und der Gemeindeversammlung vom 7. Dezember 
2020 verabschiedet und die Festsetzung des Steuerfusses auf 27 % des mut-
masslichen einfachen Staatssteuerertrages beantragt. 

 
2. Der Gemeindeversammlung wird beantragt, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

I. Das Budget 2021 der Politischen Gemeinde Winkel wird wie folgt ge-
nehmigt: 
 
ERFOLGSRECHNUNG 
Aufwand Fr. 17'672'200.-- 
Ertrag Fr. 16'973'400.-- 
 
Aufwandüberschuss Fr. 698'800.-- 
 
INVESTITIONSRECHNUNG VERWALTUNGSVERMÖGEN 
Ausgaben Fr. 3'475'800.-- 
Einnahmen Fr. 950'000.-- 
 
Nettoinvestitionen Fr. 2'525'800.-- 
 
INVESTITIONSRECHNUNG FINANZVERMÖGEN 
Ausgaben Fr. 161'000.-- 
Einnahmen Fr. 161'000.-- 
 
Nettoinvestitionen Fr. -.-- 

 
II. Der Aufwandüberschuss der Erfolgsrechnung von Fr. 698'800.-- ist zu-

lasten des Eigenkapitals abzubuchen. 
 
III. Der Steuerfuss des politischen Gemeindegutes für das Jahr 2021 wird 

auf 27 % des mutmasslichen einfachen Staatssteuerertrages von 21 
Mio. Franken festgesetzt. 

 
3. Die Rechnungsprüfungskommission wird eingeladen, das Budget 2021 zu prüfen 

und ihren Abschied zuhanden der Gemeindeversammlung zu erstellen. 
 
 
Winkel, 14. September 2020 GEMEINDERAT WINKEL 
 
 Der Präsident: Der Schreiber: 
 Marcel Nötzli Daniel Lehmann 
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B. Primarschulgemeinde 
 
 
 
Genehmigung des Budgets 2021 des Primarschulgutes und Festsetzung des 
Steuerfusses 
 
 
 
 
Allgemeines 
 
Wie in diversen Bereichen des öffentlichen und privaten Alltags ist auch das Budget 
2021 der Primarschulgemeinde geprägt von Unsicherheit in Bezug auf die effektiven 
Auswirkungen der globalen COVID-19-Pandemie. Obwohl die Steuerausfälle ver-
gleichsweise gering budgetiert werden (absolut Fr. 78'000.-- geringerer Ertrag), steigt 
der Aufwandüberschuss im vorliegenden Budget deutlich an – hauptsächlich durch die 
steigenden Schülerzahlen und die Zunahme von Abschreibungen als Folge der not-
wendigen Investitionstätigkeit. 
 
Die aktuellen Hochrechnungen zeigen eine Schülerzahl im Sommer 2021 von 366 
gegenüber den aktuell gemeldeten 345 Schülern. Bereits in diesem Jahr ist eine zu-
sätzliche Primarschulklasse im Grossacher eröffnet worden. Der entsprechende Mehr-
aufwand neben verschiedenen Unterstützungsleistungen rund um den operativen 
Betrieb der Schule zeigt sich hauptsächlich in der Kontengruppe der Primarstufe 
(+ Fr. 118'200.--). 
 
Die zweite wesentliche Veränderung gegenüber dem Budget des Vorjahres sind die 
höheren Abschreibungen im Bereich Liegenschaften (+ Fr. 159'200.--). Der Betrieb 
der beiden neuen Kindergärten wird aber im positiven Sinn eine dringend benötigte 
Entlastung bei den Räumlichkeiten ab Kalenderjahr 2021 bringen. 
 
Posten wie externe Beratungen wurden, wo vertretbar, gekürzt – dennoch bleibt ein 
Aufwandüberschuss von Fr. 889'700.- stehen. Abzüglich Abschreibungen ist der Mit-
telfluss (Selbstfinanzierung) damit negativ – sprich, es kann kein Geld für weitere In-
vestitionen zurückgelegt werden. 
 
Setzt sich der Trend mit der Zunahme der Betriebsaufwendungen durch die wach-
sende Schülerzahl fort, ohne dass eine vergleichbare Zunahme der Steuererträge re-
alisiert werden kann, wird der Steuerfuss in den nächsten Jahren angehoben werden 
müssen. In enger Abstimmung mit der politischen Gemeinde und unter Berücksichti-
gung der in der gesamten Gemeinde verfügbaren Liquiditätsreserven soll der Steuer-
fuss ein weiteres Jahr bei 31 % belassen werden, auch um die Privathaushalte in der 
angespannten Situation der Pandemie nicht weiter zu belasten. 
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Erfolgsrechnung 
 
Der Aufwand der Erfolgsrechnung beträgt Fr. 8'470'000.-- (Vorjahr Fr. 8'107'700.--). 
Unter Einschluss der Steuern des laufenden Jahres werden Einnahmen in der Höhe 
von Fr. 7'580'300.-- (Vorjahr Fr. 7'542'300.--) erwartet. Daraus resultiert ein Aufwand-
überschuss von Fr. 889'700.-- (Vorjahr Fr. 565'400.--), welcher zulasten des Eigenka-
pitals verbucht wird. 
 
Grösste Abweichungen Budget 2021 gegenüber Budget 2020: 
 
2110 / Kindergarten 
 
Budget 2021: Fr. 789'900.-- 
Budget 2020: Fr. 779'200.-- 
Budgetierte Mehrausgaben: Fr. 10'700.-- 
 
Konto Betrag Begründung 
Löhne der Lehr-
personen 

+17'200 gestiegener Bedarf an Logopädieleistungen und 
weiterer Fördermassnahmen im Bereich ISR (Inte-
grierte Sonderschulung) und DaZ (Deutsch als 
Zweitsprache) 

Beiträge an Pen-
sionskassen 

+9'000 AG-Beiträge erhöht mit aktueller Kalkulation, 
Korrektur mit Erkenntnissen von Rechnung 2019 

Entschädigungen 
an Kantone und 
Konkordate 

-17'000 reduzierte Anzahl Stellenprozente im Kindergarten 
durch Anzahl neueintretender Kinder 

 
2120 / Primarstufe 
 
Budget 2021: Fr. 2'627'100.-- 
Budget 2020: Fr. 2'508'900.-- 
Budgetierte Mehrausgaben: Fr. 118'200.-- 
 
Konto Betrag Begründung 
Entschädigungen 
an Kantone und 
Konkordate 

+85'000 Eröffnung einer zusätzlichen Primarschulklasse im 
Grossacher aufgrund der gestiegenen Schülerzahlen 

Lehrmittel und 
Schulmaterial 

+10'000 Mehrbedarf für zusätzliche Klasse 

Anschaffungen +7'000 Anschaffung 2. Serie von neuen Nähmaschinen und 
Grundausrüstung für TTG (Textiles und Technisches 
Gestalten) und Turnen 

 
2140 / Musikschulen 
 
Budget 2021: Fr. 100'000.-- 
Budget 2020: Fr. 100'000.-- 
Abweichung: Fr. 0.-- 
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2170 / Schulliegenschaften 
 
Budget 2021: Fr. 1'507'500.-- 
Budget 2020: Fr. 1'353'100.-- 
Budgetierte Mehrausgaben: Fr. 154'400.-- 
 
Konto Betrag Begründung 
Planmässige Ab-
schreibungen 
Hochbauten VV 
allgemeiner Haus-
halt 

+155'300 Erhöhung Abschreibungen durch Inbetriebnahme 
von neuen Kindergärten 

Planmässige Ab-
schreibungen all-
gemeiner Haushalt 

+48'500 Umbuchung Abschreibung Turnhallenneubau HPS 
von Konto Sonderschulen 

Löhne des Ver-
waltungs- und Be-
triebspersonals 

+40'000 Betrieb und Reinigung zusätzlicher Räumlichkeiten 
(neue Kindergärten Tüfwis und Rüti, Schulverwal-
tung im alten Gemeindehaus) 

Rückerstattungen/
Kostenbeteiligun-
gen Dritter 

-44'500 Entschädigung für Tätigkeit im Sicherheitszweck-
verband durch Hausdienst 

Unterhalt Hoch-
bauten, Gebäude 
Grossacher 

-59'000 Wegfall Kosten für Umsetzung Brandschutzkonzept 
im Grossacher B gegenüber Budget 2020 

 
2180 / Tagesbetreuung 
 
Budget 2021: Fr. 73'500.-- 
Budget 2020: Fr. 86'700.-- 
Budgetierte Minderausgaben: Fr. 13'200.-- 
 
Das mit den Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern vereinbarte Ziel des Eigenfinanzie-
rungsanteils von mindestens 70 % der Tagesbetreuung wird mit dem aktuellen Budget 
und einem Anteil von 82 % weiterhin klar erreicht. 
 
Konto Betrag Begründung 
Taxen und Kost-
gelder 

-17'000 höhere Elternbeiträge für Mittagstisch und Betreuung 
aufgrund Schätzung Kinderzahlen 
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2190 / Schulleitung 
 
Budget 2021: Fr. 344'600.-- 
Budget 2020: Fr. 388'800.-- 
Budgetierte Minderausgaben: Fr. 44'200.-- 
 
Konto Betrag Begründung 
Entschädigungen 
an Kantone und 
Konkordate 

-9'000 leichte Anpassung Pensum Schulleitung 

Honorare externe 
Berater 

-30'000 reduzierte externe Aufwendungen für Schulraum-
planung und Schulorganisation 

 
2191 / Schulverwaltung 
 
Budget 2021: Fr. 623'700.-- 
Budget 2020: Fr. 598'800.-- 
Budgetierte Mehrausgaben: Fr. 24'900.-- 
 
Konto Betrag Begründung 
Dienstleistungen 
Dritter 

+20'000 Archivierungsdienst und Anbindung Schule an 
Breitband-Infrastruktur von Swisscom 

 
2192 / Volksschule Sonstiges 
 
Budget 2021: Fr. 285'500.-- 
Budget 2020: Fr. 262'000.-- 
Budgetierte Mehrausgaben: Fr. 23'500.-- 
 
Konto Betrag Begründung 
Löhne des Ver-
waltungs- und Be-
triebspersonals 

+85'000 Anstellung Schulpsychologin über Schulgemeinde 
Winkel im Verbund mit Lufingen und Oberembrach 

Beiträge an Pen-
sionskassen/AHV 

+25'000 AG-Beiträge erhöht mit aktueller Kalkulation 

Aus-/Weiterbildung +6'000 Kurse Schulbus, Teamtag und einmalige Weiter-
bildungskosten Schulpsychologischer Dienst 

Entschädigungen 
an Gemeinden und 
Zweckverbände 

-35'000 Wegfall Entschädigungen Schulpsychologin an 
Lufingen 

Rückerstattungen/
Kostenbeteiligun-
gen Dritter 

-60'800 Entschädigungen Lufingen und Oberembrach für 
Leistungen Schulpsychologie 
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2200 / Sonderschulen 
 
Budget 2021: Fr. 417'900.-- 
Budget 2020: Fr. 404'600.-- 
Budgetierte Mehrausgaben: Fr. 13'300.-- 
 
Konto Betrag Begründung 
Entschädigungen 
für Sonderschulun-
gen (Reise- und 
Institutskosten) 

+66'700 Mehraufwand für Sonderschulungslösungen als 
Summe verschiedener einzelner Massnahmen (Bei-
träge an private Unternehmungen, Zweckverbände 
und Transportkosten) 

Planmässige Ab-
schreibungen all-
gemeiner Haushalt 

-48'500 Umbuchung Abschreibung Turnhallenneubau HPS 
von Konto Sonderschulen auf Liegenschaften 

 
9300 / Finanz- und Lastenausgleich 
 
Budget 2021: Fr. 1'028'300.-- 
Budget 2020: Fr. 1'082'900.-- 
Budgetierte Minderausgaben: Fr. 54'600.-- 
 
Konto Betrag Begründung 
Beiträge an Ge-
meinden und 
Zweckverbände 

-54'600 Abgrenzung kantonaler Finanzausgleich mit 
erwarteter relativer Steuerkraft im 2021 

 
 
Investitionsrechnung 
 
Nach zwei Jahren intensiver Bautätigkeit an den neuen Kindergärten Tüfwis und Rüti 
steht die Ausführung der Sanierungsarbeiten am Grossacher A im Zentrum der Inves-
titionsrechnung 2021. 
 
Für die Sanierung sind Fr. 3'500'000.-- veranschlagt, nachdem im Jahr 2020 infolge 
des Projektfortschritts ein geringerer Aufwand als budgetiert erwartet wird. Der Ab-
schluss der Arbeiten wird aber unverändert im Budgetjahr 2021 angestrebt. 
 
Ein letzter Investitionsbeitrag von Fr. 263'000.-- für den Abschluss der Bautätigkeiten 
am Kindergarten Rüti, welcher COVID-19-bedingt eine kleine Verzögerung von weni-
gen Wochen erfahren hat, ist der zweite Posten auf der Investitionsrechnung. Diese 
sieht als Nettoaufwand Fr. 3'765'000.-- vor. 
 
 
Steuerfuss 
 
Die Primarschulpflege beantragt, den Steuerfuss bei 31 % zu belassen. 
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ANTRAG DER PRIMARSCHULPFLEGE 
 
 
 
Der Gemeindeversammlung wird beantragt, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
1. Das Budget 2021 der Primarschule Winkel wird wie folgt genehmigt: 

 
Erfolgsrechnung Gesamtaufwand Fr. 8'470'000.-- 
 Gesamtertrag Fr. 7'580'300.-- 
 
Aufwandüberschuss  Fr. 889'700.-- 
 
Investitionsrechnung Ausgaben Fr. 3'806'000.-- 
Verwaltungsvermögen Einnahmen Fr. 41'000.-- 
 
Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen Fr. 3'765'000.-- 
 
Einfacher Gemeindesteuerertrag (100 %) Fr. 21'000'000.-- 
 
Steuerfuss 31 % 
 
Der Aufwandüberschuss der Erfolgsrechnung geht zulasten des zweckfreien 
Eigenkapitals. 

 
2. Die Primarschulpflege beantragt der Gemeindeversammlung, dem Budget 2021 

der Primarschulgemeinde Winkel zuzustimmen und den Steuerfuss auf 31 % 
(Vorjahr 31 %) des einfachen Gemeindesteuerertrages festzusetzen. 

 
 
Winkel, 28. September 2020 PRIMARSCHULPFLEGE WINKEL 
 
 Die Präsidentin: Der Finanzvorsteher: 
 Claudia Morganti Daniel Meier 
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Rechtsmittel 
 
 
Der Rechtsschutz stellt einer Person, die von einer staatlichen Anordnung betroffen 
ist, Rechtsmittel (Rekurse) und einen Rechtsbehelf (Aufsichtsbeschwerde) zur Ver-
fügung, um sich gegen die Anordnung zur Wehr zu setzen. 
 
Die Rechtsmittel sind seit dem 1. Januar 2018 einheitlich im Verwaltungsrechtspflege-
gesetz vom 24. Mai 1959 (VRG, LS 175.2) geregelt. 
 
Es ist zwischen dem Rekurs in Stimmrechtssachen, dem Rekurs und der Aufsichts-
beschwerde zu unterscheiden. Bei einem Rekurs muss die Rekursschrift einen An-
trag und dessen Begründung enthalten (§ 23 Abs. 1 VRG). 
 
Bei Fragen zu den Rechtsmitteln oder zur Aufsichtsbeschwerde hilft Ihnen die Ge-
meindekanzlei oder die Bezirksratskanzlei Bülach gerne weiter. 
 
Rekurs in Stimmrechtssachen (§ 19 Abs. 1 lit. c VRG) 
 
Handlungen staatlicher Organe, welche die politische Stimmberechtigung der Bürge-
rinnen und Bürger oder Volkswahlen oder Volksabstimmungen betreffen (Stimm-
rechtssachen), können mit Rekurs innert 5 Tagen beim Bezirksrat angefochten wer-
den. 
 
Der Rekurs gegen die Verletzung von Verfahrensvorschriften in der Gemeindever-
sammlung setzt voraus, dass sie in der Versammlung gerügt worden ist (§ 21 a 
Abs. 2 VRG). 
 
Rekurs gegen Anordnungen und Erlasse (§ 19 Abs. 1 lit. a, b und d VRG) 
 
Mit Rekurs können Anordnungen und Erlasse der gemeinderechtlichen Organisatio-
nen angefochten werden. Die Rekursfrist beträgt 30 Tage (§ 22 Abs. 1 VRG). 
 
Aufsichtsbeschwerde 
 
Mit der Aufsichtsbeschwerde kann jede Person die Aufsichtsbehörde über Unregel-
mässigkeiten bei einer beaufsichtigten Organisation informieren. Die Aufsichtsbe-
schwerde ist ein „formloser Rechtsbehelf“ und im Gesetz nicht vorgesehen. Sie ist 
grundsätzlich an keine Frist gebunden. 
 
Die Berichtigung des Protokolls z.B. einer Gemeindeversammlung ist mit einer Auf-
sichtsbeschwerde zu verlangen, sofern sie nicht gleichzeitig mit einem Rekurs gegen 
eine Anordnung oder einen Erlass verlangt werden kann. Es kann gerügt werden, 
dass das Protokoll den Wortlaut der gefassten Beschlüsse nicht richtig wiedergibt, es 
Lücken in der Wiedergabe der wesentlichen Aussagen enthält oder es Aussagen in 
einer Weise wiedergibt, die dem tatsächlichen Sinn zuwiderlaufen. 
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